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Aus der Gemeindeverwaltung und anderen Behörden

Bekanntmachungen im Amtsblatt

Das „Amtsblatt für die Gemeinde Niedergörsdorf“ liegt im Eingangsbereich der Gemeindeverwaltung Nieder-
görsdorf aus.

Es enthält in diesem Monat Informationen/Bekanntmachungen zu folgenden Themen:

- Bekanntmachung der Beschlüsse aus der Gemeindevertretersitzung vom 11.02.2015
- Einladung zur Mitgliederversammlung der Jagdgenossenschaft Seehausen am Freitag, dem 17.04.2015,

18.00 Uhr in der Kulturscheune Seehausen
- Bekanntmachung der Wahlleiterin zur Mandatsniederlegung als Gemeindevertreter von Herrn Peter

Sperling (SPD) zum 31.01.2015 und Annahme des Sitzes in der Gemeindevertretung durch Frau Andrea
Wesnick als nächste auf der Liste der Sozialdemokratischen Partei Deutschlands (SPD) zu berücksich-
tigenden Ersatzperson.

Betreiber für den Imbiss im Freibad Oehna gesucht!

Hiermit fordern wir alle Interessierten auf, sich für die Versorgung mit Speisen und Getränken im Freibad
Oehna in der Zeit von Mai bis September zu bewerben.

Nähere Informationen erhalten Sie bei Frau Blümel, Telefon: 033741/697-22.

Bewerbungen sind zu richten an:
Bürgermeister der Gemeinde Niedergörsdorf
Dorfstraße 14 f
14913 Niedergörsdorf.

Netzwerk Tierschutz

Am Donnerstag, dem 22. Januar traf sich das Netzwerk Tierschutz in Fröhden bei Dr. Manulita Renke. Auch
wir Niedergörsdorfer Tierfreunde waren dabei. Dr. Renke stellte die neuen Internetseiten des Netzwerkes
vor (www.nw-tierschutz.de). Jüterboger und Niedergörsdorfer Tierschützer wollen gemeinsam in diesem
Netzwerk arbeiten und so Kräfte bündeln.

Dabei können Spendenfreudige sowohl auf das Netzwerk-Konto
NW Tierschutz, IBAN: DE17 1605 0000 1101 0011 74, BIC: WELA DE D1 PMB

aber auch auf die Konten der Gemeinde Niedergörsdorf
VR-Bank Fläming eG, IBAN: DE29 1606 2008 0111 0632 00, BIC: GENODEF1LUK oder
Mittelbrandenburgische Sparkasse, IBAN: DE38 1605 0000 3631 0227 93, BIC: WELADEDPMB

einzahlen. Natürlich gibt es in der Niedergörsdorfer Kämmerei eine Spendenquittung.

Auf Antrag an die Amtsleiterin Claudia Neumann können dann Gelder, z. B. für Futterstellen oder für
Kastrationen, beantragt werden.

Weiterhin informierte Frau Dr. Renke über eine
Kastrationsbeschlussvorlage der Stadt Jüterbog, in
der alle Katzentierhalter von freilaufenden Katzen
und Katern verpflichtet werden sollen, ihr Tier zu
kastrieren.
In Niedergörsdorf ist ein derartiger Beschluss zur
Kastrationspflicht vorerst nicht geplant.
Laut Aussage von Frau Dr. Renke hat die Stadt
Jüterbog 7.000 Euro in den Haushalt 2015 einge-
stellt.
Eine Kastration ist dann auch mit dem Setzen des
Mikrochips verbunden.

Die Tierfreunde einigten sich darauf, über das Jahr
gemeinsame Aktivitäten durchzuführen, um Spenden
zu sammeln. So soll am 21.02., ab 13.00 Uhr auf dem
Gelände der Augenarztpraxis von Frau Dr. Renke ein
Trödelmarkt für Tierfreunde stattfinden; im Herbst soll
es diesen Trödelmarkt im Garten des Kulturzentrums
DAS HAUS geben.

Das nächste Netzwerktreffen in Niedergörs-
dorf findet am Mittwoch, dem 04.03.2015, um
17.00 Uhr im Kulturzentrum DAS HAUS statt.
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Geburtstage der Senior/innen

Wir gratulieren allen Seniorinnen und Senioren, die im Monat Februar 2015
ihren Geburtstag feiern!

Altes Lager
Reuschel, Bernd 01.02. zum 74.
Repert, Inge 04.02. zum 78.
Bondarenko, Viktor 05.02. zum 65.
Schüler, Peter 05.02. zum 77.
Thätner, Wilhelm 05.02. zum 73.
Stopka, Ingeborg 06.02. zum 83.
Knoch, Hans-Jürgen 07.02. zum 75.
Schulze, Karl-Heinz 07.02. zum 80.
Schöbel, Ilse 08.02. zum 76.
Repert, Gerhard 09.02. zum 79.
Artemenko, Olga 11.02. zum 66.
Lebedew, Gennadi 11.02. zum 88.
Pillgrimm, Margot 14.02. zum 70.
Rinderle, Herta 14.02. zum 75.
Maksim, Maria 16.02. zum 77.
Porwich, Klaus 16.02. zum 66.
Stach, Elisabeth 19.02. zum 87.
Brüning, Karin 20.02. zum 68.
Kaczyzewski, Waltraud 20.02. zum 77.
Wehlmann, Renate 20.02. zum 71.
Witmann, Lubow 20.02. zum 65.
Wall, Maria 21.02. zum 85.
Jorek, Ursula 22.02. zum 67.
Hoehne, Ingrid 29.02. zum 75.

Blönsdorf
Schmidt, Anna 04.02. zum 86.
Rohde, Gregor 07.02. zum 66.
Natho, Günter 11.02. zum 75.
Beelitz, Marianne 18.02. zum 81.
Natho, Käthe 18.02. zum 78.
Löffler, Willi 23.02. zum 69.
Richter, Hartmut 23.02. zum 75.

Bochow
Bertog, Gertraud 04.02. zum 81.
Werner, Roswitha 14.02. zum 68.
Bertog, Wolfgang 15.02. zum 74.
Härzke, Waltraud 15.02. zum 80.
Eichelbaum, Christa 22.02. zum 80.
Grimm, Werner 25.02. zum 80.

Dalichow
Seidel, Ingeborg 03.02. zum 82.
Seidel, Ulrich 07.02. zum 80.
Bosdorf, Hiltraut 12.02. zum 76.

Danna
Opitz, Manfred 04.02. zum 73.
Hagedorn, Monika 06.02. zum 66.
Hagedorn, Hartmut 26.02. zum 69.

Dennewitz
Busse, Liesbeth 06.02. zum 75.
Tretschock, Wolfgang 08.02. zum 68.
Niendorf, Fritz 17.02. zum 65.
Höhne, Irene 21.02. zum 77.

Gölsdorf
Krüger, Barbara 12.02. zum 70.
Müller, Rosel 27.02. zum 78.

Kaltenborn
Jentsch, Wolfgang 29.02. zum 67.

Kurzlipsdorf
Wicknig, Edmund 04.02. zum 76.
Hagendorf, Gerda 19.02. zum 81.
Smolinski, Rosemarie 21.02. zum 70.

Langenlipsdorf
Rosemeier, Ruth 07.02. zum 80.
Dybek, Klaus 09.02. zum 75.
Sommermeier, Hartmut 09.02. zum 71.
Niendorf, Annelore 12.02. zum 65.
Böttcher, Irmgard 25.02. zum 84.

Lindow
Knape, Johanna 01.02. zum 78.
Schubert, Jutta 15.02. zum 84.
Venzke, Hans-Joachim 23.02. zum 77.
Reichert, Helmut 27.02. zum 76.

Malterhausen
Ulrich, Hans-Georg 01.02. zum 81.
Braune, Dorit 03.02. zum 73.
Möbius, Gertrud 05.02. zum 68.
Fabel, Veronika 06.02. zum 65.
Zander, Susanne 10.02. zum 78.
Rückert, Wilhelm 16.02. zum 82.
Scholz, Ulrich 19.02. zum 72.
Rückert, Waltraut 24.02. zum 82.

Mellnsdorf
Müller, Helga 01.02. zum 74.

Niedergörsdorf
Niendorf, Elsa 05.02. zum 77.
Weihs, Hildegard 11.02. zum 73.
Strauß, Irmgard 13.02. zum 83.
Freidank, Friedhelm 15.02. zum 77.
Malich, Edelgard 21.02. zum 71.

Oehna
Kluge, Annemarie 11.02. zum 76.
Herrmann, Kurt 17.02. zum 68.
Güthling, Irma 25.02. zum 87.

Rohrbeck
Schenke, Manfred 08.02. zum 78.
Richter, Wilhelma 16.02. zum 77.

Schönefeld
Winkler, Günther 05.02. zum 88.
van der Bosch, Monika 16.02. zum 66.
Blindenbacher, Christel 22.02. zum 74.

Seehausen
Gräming, Elfriede 01.02. zum 83.
Rülicke, Ernst 01.02. zum 66.
Bunzel, Christa 05.02. zum 79.
Müller, Edith 09.02. zum 79.
Wendel, Anneliese 15.02. zum 78.
Lehmann, Elfriede 16.02. zum 80.
Dümichen, Elvira 24.02. zum 72.

Wergzahna
Schneider, Peter 02.02. zum 72.
Venzke, Ernst 16.02. zum 75.
Gallin, Hildegard 17.02. zum 93.
Demnick, Ingeborg 23.02. zum 78.

Wölmsdorf
Scheer, Karin 15.02. zum 65.

Zellendorf
John, Trautilse 02.02. zum 76.
Gesper, Christa 03.02. zum 68.
Jäger, Ingrid 10.02. zum 72.
Fitzner, Manfred 14.02. zum 75.
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Aus den Ortsteilen

Bochow

Dorfleben 2014

Das Jahr begann traditionell mit den Jugendfastnachten. Die Jungs unter
30, bzw. nicht verheiratet, ließen es sich nicht nehmen, Freitag- und
Samstagabend die Platzmeisterrolle in der Gaststätte „Zur Linde“ bei Willy
Bergemann zu übernehmen.
Vier Wochen später fanden die Männerfastnachten mit den unterhalten-
den Einlagen des Bochower Männerchores „Halbe Lunge“ statt. Sie las-
sen sich oft durch aktuelle Anlässe inspirieren, das Motto im letzten Jahr
hieß: „Fastnachten“. Es ist immer wieder erstaunlich, wie viele „Fremde“
oder „Ehemalige“ zu diesen Anlässen nach Bochow finden.

-
Große Aufregung gab es im Frühjahr nach dem radikalen Beschnitt der
großen Weiden am Dorfteich; als ihr Pflanzdatum wird das Jahr 1972
genannt. Im Herbst waren alle wieder beruhigt, dass die Bäume mit ihren
42 Jahren alles gut überstanden hatten.

Wir in Bochow brauchten im Jahr 2014 kein Dorffest, wir hatten Roswitha
und Marion Werner. Sie luden zum Nachbarschaftsfest „5 Jahre Bochow“
ein. Mit Musik, leckerem Essen und lustigen Spielen verging der späte
Nachmittag bei Sonnenschein wie im Flug. Brigitte Pfeiffer und das „Dorf-
laden-Komitee“ übergaben den beiden ihre „Einbürgerungsurkunde“, mit
dem Hinweis, dass alle Kriterien erfüllt worden seien. Es wurde viel ge-
lacht, was der Gesundheit bekanntermaßen sehr gut tut.

-
Weiterhin hatten die Bochower und ihre Gäste viel Spaß u. a. beim Fußball-
turnier, bei der Zemperfete am Dorfteich und bei der Rentner-Weihnachts-
feier in der Gaststätte „Zur Linde“.

-
Zum gemeinsamen Frühjahrsputz versammelten sich viele Einwohner in
und um die Kirche. Im April wurde im Kirchgarten der Baum des Jahres -
eine Traubeneiche - gepflanzt. Es wäre schön, würde sich dieses zu
einem Brauch entwickeln. Ein passender Platz im Dorf wird sich entspre-
chend der Anforderungen sicher finden. Eine Tradition sind die Sommer-
konzerte geworden. Dieses Mal traten der Stadtchor Jüterbog und die
Chorgemeinschaft Hohenseefeld vor begeistertem Publikum auf.

Die Feuerwehr war aktiv am Osterfeuer, beim Lampionumzug im Herbst
sowie im Einsatz beim Scheunenbrand in Seehausen. Außerdem hatte sie
alle interessierten Verkehrsteilnehmer zu einer Schulung eingeladen.

-
Die Bochower Landfrauen treffen sich einmal im Monat nicht nur zum
gemütlichen Beisammensein. Unsere Landfrauen-Chefin lässt sich immer
wieder Interessantes einfallen. Das Jahr begann mit einem Videoabend mit
Ausschnitten von Veranstaltungen des letzten Jahres, zu dem alle Inter-
essierten gern gesehene Gäste sind. Zum Frauentag fuhren wir zum
Oldtimercafé zum Bowlen. Vor Ostern entstanden kreativ gestaltete
Ostereier. Im Sommer erfolgte eine Verkostung von Landfrauen typischen
Kartoffelsalaten, mit Wahl des besten Bochower Kartoffelsalates. Beim
Grillabend kamen die unterschiedlichsten Geschmacksrichtungen auf ihre
Kosten. Außerdem bereiteten sie mit ihrem leckeren Kuchenangebot den
entsprechenden Rahmen für das  Sommerkonzert des Stadtchores Jüterbog
und der Chorgemeinschaft Hohenseefeld, jeweils bei schönem Wetter im
Vorgarten der Kirche. Im Herbst kam Swetlana Neumann zur unterhaltsa-
men Buchlesung über „Krause – Bastard und Held des Flämings“. Zur
Tradition ist auch schon der gemeinsame Busausflug nach Dessau ans
Theater geworden. In der kälteren Jahreszeit gab es eine Fahrt zu den
Falkenberger Tanzmäusen mit ihrer fantastischen Winter-Show „Fimbul-
Winter“. Der Jahresabschluss fand bei „Svetlana“ in Jüterbog mit einem
ungewöhnlichen, lecker-russischen Geschmackserlebnis statt.

Dieser Rückblick hat keinen Anspruch auf Vollständigkeit, auch die sport-
lichen Erfolge des Billardvereins und einige andere Erlebnisse des Jahres
2014 werden den Bochower Einwohnern in guter Erinnerung bleiben.

Für Bochow – Diana Hanske

Malterhausen

Am Mittwoch, dem 25.02.2015 lädt die Ortsgruppe der Volkssolidarität
Malterhausen/Lindow alle Interessierten um 14.00 Uhr zum Senioren-
Kaffeenachmittag in die Heimatstube Lindow recht herzlich ein.

Niedergörsdorf

Herzliche Einladung zur Thomas-Woche

„Prüft aber alles und das Gute behaltet.“ (1. Thess. 5,21)
In dieser Denkrichtung, dass auch und gerade Bibel und Glaube hinterfragt
und geprüft werden darf, haben wir vor einigen Jahren die „Thomas-
Woche“ ins Leben gerufen; benannt nach dem „ungläubigen Thomas“ aus
dem Johannesevangelium, der erst Jesu Wundmale berühren wollte, be-
vor er an die Auferstehung glaubt. So haben wir uns im Zuge der
vergangenen Thomas-Wochen kritisch mit Themen rund um Glaube und
Bibel beschäftigt. Das fand viel Resonanz und so wollen wir abermals
eine Veranstaltung dieser Art anbieten.
Angesichts der vielen Konflikte auf der Welt, die häufig auf religiöse Über-
zeugungen zurückgeführt werden (ob tatsächlich oder nur als Vorwand
wird zu untersuchen sein), erscheint es uns sinnvoll, auch einmal einen
Seitenblick auf unsere Nachbar-Religionen zu werfen. Wovon reden wir
eigentlich, wenn wir von „dem Judentum“ oder „dem Islam“ sprechen? Und
wie sieht das Verhältnis des Christentums zu den anderen Schriftreligionen
aus?

1. Termin :  Mittwoch, 18.02.2015, 18.00 Uhr
Thema: „Gedenkt des V origen, wie es von alters her war…“
(Jes.46,9)
Das Judentum – Ursprung und Nachbar des Christentums

2. Termin : Donnerst ag, 19.02.2015, 18.00 Uhr
Thema: „Gehet hin in alle Welt…“ (Mk. 16,15)
Die Geschichte des Christentums

3. Termin : Freit ag, 20.02.2015, 18.00 Uhr
Thema: „Denn unser Gott und euer Gott ist ein und derselbe, und
IHM ergeben wir uns alle.“ (Koran 29,46)
Grundlagen des Islam und das Verhältnis zum Christentum

Im Rahmen einer kleinen anschaulichen Präsentation wird es eine Einfüh-
rung in das jeweilige Thema geben. Anschließend ist Raum für Nachfra-
gen und Diskussion. Denn Gott hat dem Menschen den Verstand zum
Denken und das Herz zum Glauben geschenkt, und darum sollte man auch
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Veranst altungen

beides nutzen. Bei aller geistigen Nahrung soll aber auch der Leib nicht zu
kurz kommen: Ein kleines Menü wird den Abend kulinarisch rah-
men.

Ort: Pfarrhaus Niedergörsdorf, Dorfstraße 9
Zwecks besserer Planung bitten wir um Anmeldung bis zum
11. Feb. 2015!
Tel.: 033741/7 22 35 oder per E-Mail an
gemeinde@kirche-niedergoersdorf.de

Samstag, 14.02.2015, 15.00 Uhr
Familienfasching
Spaß, gute Laune und der Ein-Mann-Zirkus Muck und Co.
Karten im Vorverkauf gibt es im Familienzentrum und natürlich im
Kulturzentrum
Eintritt: Erwachsene 4,00 EUR, VVK 3,00 EUR, Kinder 2,00 EUR
Kulturzentrum DAS HAUS, Kastanienallee 21, 14913 Nieder-
görsdorf, Telefon: 033741/71304, www.dashaus-alteslager.de

Samstag, 14.02.2015, 20.00 Uhr
Konzert zum V alentinst ag
Hannes Kreuziger - Solo am Piano
Eintritt: VVK 10,00 EUR, AK 12,50 EUR
Kulturzentrum DAS HAUS, Kastanienallee 21, 14913 Nieder-
görsdorf, Telefon: 033741/71304, www.dashaus-alteslager.de

Mittwoch, 18.02.2015, 20.00 Uhr
Markus Maria Profitlich „Halbzeit – Gibt es ein Leben nach dem
Fünfzigsten?“
Stadttheater Luckenwalde, Karten über Touristinformation Luckenwalde,
Markt 11, Telefon: 03371/672500

Samstag, 21.02.2015,  12.00 Uhr
MASLENIZA
Das russische Fest zur Begrüßung des Frühlings - mit russi-
scher Küche von „Svetlana“, Kuchenbasar und vielen
Überraschungsgästen
Organisation: „Raduga – Altes Lager e.V.“
Eintritt: Erwachsene 4,00 EUR, Kinder 2,00 EUR
Kulturzentrum DAS HAUS, Kastanienallee 21, 14913 Nieder-
görsdorf, Telefon: 033741/71304, www.dashaus-alteslager.de

Samstag, 21.02.2015, Samstag, 28.02.2015, jeweils 17.30 Uhr
Jack London: WOLFSBLUT – Die Spur des Fleisches
Open-Air-Aufführungen - Flugplatz Fläming-Air Zellendorf
Ein Hundeschlitten, der einen Leichnam durch die eisig kalte Winterland-
schaft Nordamerikas transportieren muss, wird von einem Rudel hungri-
ger Wölfe verfolgt. Die Begleiter versuchen, sie abzuwehren ...
Es sprechen: Johannes Achtelik, Pit Bukowski, Reinhard Scheunemann
Es spielen: Gisela, Ines, Joana Bebert und Sven Kockro
Idee und Regie: Hans-Joachim Frank
Ausstattung: Annette Braun
Dramaturgie: Jörg Mihan
Eintritt: 12,00 EUR, erm. 8,00 EUR, Schüler 5,00 EUR

Sonntag, 22.02.2015, 13.00 Uhr
Auf den Spuren der Wölfe – Jüterbog
Erkundung des faszinierenden und großen Lebensraumes der Wölfe und
mit etwas Glück Entdeckung der einen oder anderen Tierspur.
Leitung: A. Hauffe, Stiftung Naturlandschaften Brandenburg
Treff: Neuheim (bei Jüterbog), Ortsausgang in Richtung Grüna
(Dauer ca. 4 Stunden)
Anmeldung erbeten unter Telefon: 03372/4407350 oder 0160/94714845,
E-Mail: hauffe@stiftung-nlb.de
Maximale Teilnehmerzahl 20 Personen. Bei hoher Schneelage oder vereis-
ten Wegen findet die Veranstaltung nicht statt. Spende erbeten

Bitte vormerken:

Herzhafter Klemmkuchen

250 g Butter mit
3 Eiern und
250 g Zucker schaumig schlagen. Etwas
Dill fein hacken.

½ Liter Bier
300 g Mehl
1 Prise Salz Zutaten zu einem glatten Teig rühren,

ruhen lassen, im Backeisen ausbacken
und mit

Magerspeck (gebraten) servieren.

Dieses Rezept finden Sie im „Niederer Fläming Kochbuch – Zwischen
Klemmkuchen und Kleinbahn“, R. und J. Anders, Ch. Henkert, R. Kneist,
224 Seiten, mehr als 450 Abbildungen, 19,90 Euro. Es ist im Agrimedia-
Verlag erschienen.
Sie können es in der Touristinformation Niedergörsdorf käuflich erwerben
(Telefon: 03 37 41/7 13 04).

Fläming-Rezept

Montag, 02.03.2015, 14.00 Uhr
Seniorennachmittag
Gerd Scheer ermittelt Ihr biologisches Alter
Eintritt: 1,00 EUR, Kaffee und Kuchen 3,00 EUR
Kulturzentrum DAS HAUS, Kastanienallee 21, 14913 Nieder-
görsdorf, Telefon: 033741/71304, www.dashaus-alteslager.de

Freitag, 06.03.2015, 20.00 Uhr
Frauentags-Comedy mit Bauer Korl
benachteiligt - zurückgeblieben – sympathisch

Eintritt: 15,00 EUR
Kulturzentrum DAS HAUS, Kastanienallee 21, 14913 Niedergörsdorf,
Telefon: 033741/71304, www.dashaus-alteslager.de

Sonntag, 08.03.2015, 13.00 Uhr
Erlebniswanderung durch den Felgentreuer Busch
Interessantes auf der FlämingWalk-Strecke „Buschweg“ erleben
Leitung: Gerd Talchau, Dorfgemeinschaft Felgentreu e. V.
Treff: Naturhaus Felgentreu, Dauer ca. 3,5 Stunden
Anfragen unter 033734/50206

Foto: © Golchener Hof

Jetzt Tiggets
buchen ...

... und den
Macker vom

Acker
live im

Kulturzentrum
DAS HAUS
erleben…


